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Polterabend
Lieber Max du kannſt an meiner Hochzeit

teilnehmen meinte mein Freund Walter
Zögernd antwortet ich ja und erkundigte mich als
gebildeter Menſch nach etwaigen Wünſchen

Ach weiß du ſchenken brauchſt du eigentlich
nichts Jn der heutigen Zeit kann niemand ver
langen daß du ein Teeſervice für 6 Perſonen
kaufſt

Was wollte ich machen Mit dem Teeſervice
bewaffnet monatliche Abzahlung hatte ich
glücklich vereinbart ſtellte ich mich zum Polter
abend ein Der Empfang war äußerſt herzlich
und die Stimmung blieb nachdem ich dem Fräu
lein Braut verſprochen hatte zwei etwas an
gedrückte Teegläſer beſtimmt nachzuliefern

Grad waren wir in der anmutigſten Unter
haltung da krach krach und noch mal krach
Jch hielt mir die Ohren zu aber die Braut war
entzückt Sie poltern ſie poltern rief ſie ein
über das andere Mal ſchmelzend

Ja ſie polterten Polterten trotz polizeilichen
Verbots Hei wie die alten Töpfe flogen die
Gläſer und Porzellanſachen Sie knallten und
krachten gegen Wand und Haustür und dazu
gröhlte die kleine Bande Kuchen woll n wer
ham

A Schatzi Scherben bringen Glück müſſen
wir aber glücklich werden hauchte Walters
Braut Jnzwiſchen lag die Straße in ihrer gan
zen Breite voll Scherben Da pochte es an die
Tür Ein Radfahrer erſcheint eine ramponierte
Karre in der Hand Total kaput ſind die Rei
fen Schadenerſatz verlange ich Schmeißen Sie
Jhre alten Töpfe wo anders runter Und da
kam auch ſchon wieder ein neuer diesmal ein
Motorradfahrer Er hatte ſich zur Vorſicht gleich
den Sipo mitgebracht

Was Walter geblecht hat weiß ich nicht Daß
er blechen mußte war meine Freude Aber ge
jauchzt habe ich geradezu ſelbſtverſtändlich bloß
nach innen als das Fräulein Braut an ihrem
Polterabend höchſt eigenhändig den Beſen nehmen
und die Straße ſofort von Scherben frei kehren
mußte im Namen des Geſetzes

Organiſatoriſches über das Bäckergewerbe

Von J O Müller
Vorſtandsmitglied der Bäcker Jnnung Halle

Jmmer ſtrebe zum Ganzen
und kannſt du ſelber kein Ganzes werden
als dienendes Glied
ſchließ an ein Ganzes dich an

Den meiſten wird es unbekannt ſein daß von
allen Berufen das Bäckerhandwerk dasjenige iſt
das in ſeinem organiſatoriſchen Aufbau an der
Spitze ſämtlicher Handwerke marſchiert Jahr

nte liegen die erſten Anfänge der Zuſamwen
t t einzelnen örtlichen Kreiſe zurück und

es kann heilte geſagt werden daß der Germania
Verband Deutſcher BäckerJnnungen faſt die

rößte Organiſation aller Handwerke in der Weltſ Die Zergliederung des Germania Verbandes
Deutſcher Bäcker Jnnungen zerfällt in 22 Zweig
verbände die zum Teil eine gewiſſe Selbſtändig
keit beſitzen damit dem Beruf in allen Teilen

e Vaterlandes Rechnung getragen werden
ann

Und legen wir uns die Frage vor wie war es
möglich in einigen Jahrzehnten eine derartige
Organiſation ins Leben zu rufen ſo müſſen wir
agen daß wir im BVäckerberuf Männer haben
ie große Führereigenſchaften Fesen h

a ihreigenen Exiſtenz Sie arbeiteten an dem Bau
der Organiſation indem in ihnen der Gedanke
der Selbſthilfe vorherrſchte Sie ſind Männer
die einen großen Willen beſitzen und den Wert
einer großzügigen Organiſation zu ſchätzen

wiſſen
Bis vor zirka 20 en beſchränkte man ſich

nur auf die ſachliche Organiſation während heute
der wirtſchaftlichen Organiſation derſelbe wenn
nicht n ein höherer Wert beigemeſſen wird
Die Führer erkannten beizeiten daß die wirt
ſchaftliche Lage des Einzelnen gefährdet werden
mußte durch die fabrikmäßige Sitzen des
Brotes und das Anwachſen der Jnduſtrie gegen
über dem e Der Zuſammenſchluß zu
wirtſchaftlichen Verbänden oder beſſer geſagt
Wareneinkaufsgenoſſenſchaften innerhalb des
Bäckerberufes hat ſich zum Nutzen zu einer Höhe
entwickelt wie ſie auf der Welt einzig daſteht
Allerdings iſt di Entwicklung unſerer wirt
ſchaftlichen Organiſation nicht immer zum Vor
teil geweſen da der Aufbau verhältnismäßig zu
chnell vor ſich ging und es war kein Wunder

ß einige Genoſſenſchaften durch die Kriegsund Inilationsſa re den Todesſtoß bekamen

edoch im Bäckergewerbe ein ge
noſſenſchaftlicher Geiſt der tiefe urzeln geſchlagen hat und die Lücken die die Kriegs und
Jnflationsjahre in die Organiſation geriſſen

tte ſind zum größten Teil wieder wett ger ſinnen darauf daß heute r
äckerberuf ſich die meiſten über die Notwendig

keit des genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluſſes

Mittel zur Erlangung einer ſtarken Wirtſchafts

Aerzteorganiſationen der Deut

Dienstag den 22 Juni 1920

Der Magiſtrat
Beſteht in Halle noch Wohnungsnot

2 Blatt

Zur Wohnungsnot
h nungsdichte und Zahl der Haushaltungen 5564

ſelbſtändige Haushaltungen ohne eigene Wohnung

Die Frage nach dem tatſächlich beſtehenden Um
fang des Wohnungsmangels in Halle iſt in der
Tagespreſſe und in öffentlichen Verſammlungen
letzthin wiederholt erörtert worden Zur Auf
klärung wird vom Magiſtrat auf Grund der Ver
öffentlichungen des Statiſtiſchen Amts vgl Bei
träge zur Statiſtik der Stadt Halle Heft 34
folgendes mitgeteilt

Jm Jahre 1910 gab es in Halle 43 381 beſetzte
Wohnungen und 180843 Einwohner im Jahre
1925 Wohnungszählung vom 3 Mai 1925 war
die Zahl der beſetzten Wohnungen auf 50 820 und
die Zahl der Einwohner auf 193 724 geſtiegen
Ein Vergleich der beiden Jahre ergibt daß im
Jahre 1910 auf 1 Wohnung 4,17 Einwohner und
im Jahre 1925 nur 3,81 Einwohner entfallen Die
Bevölkerung wohnt alſo heute im Durchſchnitt
nicht mehr ſo dicht wie früher

Zurückzuführen iſt die Verringerung der
durchſchnittlichen Wohndichte auf die ſeit dem
Kriege eingetretene

Verkleinerung der Familien
zw Haushaltungen Rückgang der Kinderzahl

gfall von Dienſtboten uſw Die Haushaltungskoſten betrug im Jahre 1910 4,17 Köpfe
im Jahre 1925 aber 3,43 Köpfe

Bei Beurteilung der Verringerung der durch
ſchnittlichen Wohndichte iſt im übrigen das Sinken
der Wohnungsgröße ſeit 1910 in Betracht zu
ziehen Die Zahl der Räume je Wohnung iſt
nämlich von durchſchnittlich 4,12 Räumen im
Jahre 1910 einſchl Küche auf 3,99 Räume im
Jahre 1925 zurückgegangen

Jm einzelnen die durchſchnittliche Be
legung in den verſchiedenen Größengruppen fol
gendes Vild

in 1925 in 1910
Perſonen Perſonen

reinräumige Wohnungen 1,85 1,4
zweiräumige Wohnungen 2,81 7
dreiräumige Wohnungen 3,54 3,8
vierräumige Wohnungen 3,81 4,2
fünfräumige Wohnungen 3,83 4,1
ſechsräumige Wohnungen 4,06 4,3
ſiebenräumige Wohnungen 4,46 4,6
achträumige Wohnungen 4,93neunräumige Wohnungen 5558 5,1
zehnräumige Wohnungen 5,92
noch größere Wohnungen 735 6,9

Es zeigt ſich alſo daß die Kleinwohnungen von
1 und 2 Räumen und die neun und mehrräumi
Wohnungen heute dichter belegt ſind als früher
Die ſtärkere Beſetzung der Großwohnungen hängt

offenbar mit durchgeführten Zwangseinquac
tierungen zuſammen

Füt die Beurteilung des Mangels an Wohnun
n iſt die Wohndichte nicht von Bedeutung Aus

chlaggebend iſt vielmehr die Zahl der Haus
haltungen

Vor dem Weltkriege 1910 ſtanden ſich 43 381
Wohnungen und 43 205 Haushaltungen gegen
über 567 Wohnungen ſtanden leer Die 43 266

ne lebten alſo tatſächlich in 42814
ohnungen Mithin hatten nur verhältnismäßig

wenige ushaltungen 452 keine eigene Wo
nung inne

Für das Jahr 1925 ergeben ſich folgende
Zahlen Am Tage der Zählung waren in 50 820
Wohnungen 56515 Haushaltungen untergebracht
131 Wohnungen ſtanden leer Jnsgeſamt waren
alſo 50 951 Wohnungen vorhanden Ohne
eigene Wohnung waren mithin 5 564 ſelbſtändige
Haushaltungen Wenn auch zu berückſichtigen iſt
daß vermutlich ebenſo wie vor dem Kriege nicht
alle dieſe Familien Anſpruch auf eigene Wohnung

o darf auf der anderen Seite doch nicht
außer Acht gelaſſen werden daß heute viele unter
normalen Verhältniſſen abbruchreife Häuſer trotz
ihrer Minderwertigkeit noch zu Wohnzwecken be
nutzt werden und daß ein gewiſſer Leerwohnungs
vorrat angeſetzt werden muß

Von den 5564 wohnungsloſen Haushaltungen
lebten am Zählungstage 1367 24,6 Prozent mit
anderen Familien zuſammen in Kleinwohnungen
bis zu zwei Räumen und Küche 2713 48,7
73 ent in Mittelwohnungen 4 Räume und
üche und etwa genau 1484 26,7 Prozent

waren in Großwohnungen 5 und mehr Räume
und Küche untergebracht Jn 396 hnungen
hauſten 3 und m Haushaltungen davon waren
217 Klein und Mittelwohnungen

Es iſt noch ausgeführt worden daß die Zwangs
wirtſchaft das früher durch Tod von über 50 Jahre
alten Perſonen verurſachte Freiwerden von Woh
nungen verhindere weil in der Regel allein
ſtehende Hinterbliebene als Erben auftreten um
die re der ererbten Räume zu möglichſt
hohen Preiſen unterzuvermieten Dabei iſt be
rechnet worden daß eigentlich nicht nur keine Mah
nungsnot beſtehen dürfe ſondern ſogar ein Ueber
ſchuß an Wohnungen vorhanden ſein müſſe

Wie ſich aus einer Unterredung ergibt die für
Halle durchgeführt worden iſt und die demnächſt
im Reichsarbeitsblatt veröffentlicht werden wird
werden tatſächlich Wohnungen in demſelben Um
fange wie vor der Zwangswirtſchaft durch Haus
haltsauflöſungen Tod frei Während der An
teil der Haushaltsauflöſungen am Geſamtzu
gang der Haushaltungen in den Jahren 1900 bis
1910 41 Proz betrug ſtellt er ſich in den Jahren
1010 1925 auf 43 Proz alſo ſogar noch um eine
Kleinigkeit höher

klar ſind Die Genoſſenſchaft iſt und Hleibt das tn
Organ der Selbſthilfe zur Abwehr im
Wirtſchaftskampf um die kleinſten nicht m

eiderdrängen und ihre ren zuwerden oft die Geno enſchaſten beurteilt nach

perſönlichem Augenblicksnutzen und nicht als

organiſation die dem Beruf eine wirtſchaftliche
Stütze ſein ſoll

Der Gedanke an die Jnnung die fachliche
Organiſation auch eine wirtſchaftliche r
lehnen hat in Halle ſchon 1908 feſten Fuß gefaßtEs beſtand einige er die heutige Woren

einkaufsgenoſſenſchaft in Form einer loſen Wirt
ſchaftsvereinigung der man im Jahre 1912 den
Charakter einer Einkaufgenoſſenſchaft e G m b
H gab um ein feſtes Gefüge zu haben Während
in den erſten Jahren ſich die Genoſſenſchaft nur
langſam entwickelte ſo kann heute die Binnung Halle ſtol ſein auf ihre in voller Bilite
ſtehende Wirtſchaftsorganiſation Möge ſie weiter
ihren Teil dazu beitragen den verſchütteten gol
denen Boden des Handwerks wieder auszugraben

Bezirksverein der Ferzte
Unter Leitung ſeines Vorſitzenden San Rat

Dr Richter Zeis hielt der Bezirksverein der
Aerzte im Regierungsbezirk Merſeburg ſeine
Fr jahrsverſammlung in der Frauenklinik in

lle ab Dr ſprach er die Aerzteordnung die den Aerztetag in Eiſenach beſchäf
tigen wird Sie ſoll die Aerzte aus der Ge
werbeordnung herausnehmen und ihnen eine
öffentlich rechtliche Stellung geben
Wirtſchaftliche Fragen ſollen in der Aerzteord
nung nicht behandelt werden Die freiwilligen

Aerztevereins
bund und der Leipziger Verband ſollen neben der
ſtaatlichen Aerzteordnung beſtehen bleiben

Dr Kuliſch berichtete über Schwierigkeiten
die ſich durch die polizeiliche Kontrolle von Ge

lechtskranken ergeben haben Man war der
einung daß mit polizeilichen Mitteln gegen

die Geſchlechtskrankheiten rig zu erreichen i
und die Bekäm un dieſer Volksſeuche mögli
unter Ausſchaltung der Polize zu
erfolgen hat
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17 Fentimeter Wuchs

Jn den letzten 24 Stunden iſt die Saale
wieder geſtiegen und zwar um 17 Zentimeter
Am Unterpegel der Schleuſe Trotha wurde
heute ein Waſſerſtand von 4,53 Meter ge
meſſen Tiefer gelegenes Gelände an der
Saale ſo z B der Weg am Amtsgarten iſt
teilweiſe überflutet Zurzeit beſteht aber keine
Gefahr größerer Ueberſchwemmungen denn
ſeit heute Vormittag geht das Waſſer wieder
langſam zurück

Die Schleuſe paſſierten Dampfer Merſe
burg mit Stückgut talwärts mehrere Per
ſonendampfer und zahlreiche Sportboote

Ruf nach Halle
Der durch den Weggang des Prof H Stephan

nach Leipzig an der Univerſität Halle erledigte
Lehrſtuhl der ſyſtematiſchen Theologie iſt dem
ordentlichen Profeſſor D Dr Georg Wobber
min in Göttingen angeboten worden

Wobbermin der aus Stettin gebürtig iſt oblag
dem Studium der Theologie und Philoſophie in
Halle und Berlin beſonders bei Kaftan A von
Harnack Friedr Paulſen und W Dilthey Er
beſtand in Berlin die beiden theologiſchen Prü
fungen und erwarb ebenda den philoſophiſchen
Doktorgrad ſowie den theologiſchen Lizentiatengrad
Michaelis 1898 habilitierte ſich Wobbermin an der
Berliner Univerſität für das Fach der ſpyſte
matiſchen Theologie und Religionsphiloſophie
Ebenda erhielt er ſpäter das Prädikat Profeſſor
ſowie einen Lehrauftrag und ſiedelte 1906 als
Extraordinarius nach Marburg über 1907 wurde
Wobbermin Ordinarius in Breslau von wo er
1915 nach Heidelberg als Nachfolger von Ernſt
Troeltſch berufen wurde Seit 1922 lehrt Wobber
min in Göttingen als Nachfolger von A Titius

Der Gelehrte iſt Ehrendoktor der Berliner theo
logiſchen Fakultät und auswärtiges Mitglied der

Selc
r g C

Heidelberger Akademie der Wiſſenſchaften
veröffentlichte ei Reihe von Arbeiten undWerken auf dem Miet der ſyſtematiſchen Theo

logie und Religionsphiloſophie

Ein feiger Bandit
Jn der Nacht zum 20 Juni gegen 1 Uhr

brach ein 25jähriger Maler in der Dreyhaupt
ſtraße in der Nähe der Klausbrücke ohn
mächtig zuſammen Er wurde ſofort nach dem
Eliſabeth Krankenhaus Tat wo eine Stichwunde an der Bruſt ſeſtge tellt wurde Nach

dem der Mann wieder zur Beſinnung ge

Er ſei in der Nacht in an ene e Zu
ſtande auf der nördlichen ite der Mans
felder Straße in Richtung Klausbrücke ge
gangen Jn der Nähe des Gaſthofes Golde
nes Herz ſei ihm ein unbekannter Mann
etwa 40 Jahre alt bekleidet mit
grüner Windjacke und ütze wie ihn die
Roten Frontkämpfer tragen entgegen ge

kommen Dieſer habe ihn mit den Worten
angerempelt Du biſt auch einer von den
Lumpen Er ſei dann weiter gegangen und
habe bemerkt daß er blute Der fremde Mann
muß ihm die Stichverletzung beigebracht haben

Lebensgefahr beſteht nicht für den Ver
letzten Wer irgend welche Wahrnehmungen
zur Ermittelung des Täters machen kann
wird gebeten ſich alsbald bei der Kriminal
direktion Zimmer 37 oder 38 zu melden

7

Ein junges Mädchen das heute früh gegen
7 Uhr auf dem Rade zu ihrer Arbeitsſtätte nach
Ammendorf fuhr wurde vön zwei Strolchen
die das Abzeichen der Roten Frontkämpfer
trugen vom Rade geſtoßen

Ein kleiner Junge der eine Mütze mit
ſchwarzweiß roter Kokarde trug und ſeinem
Vater einem Eiſenbahner en nach dem
Bahnhof bringen wollte wurde wegen der
Kokarde in der Nähe des Bahnhofs von vier
roten Frontkämpfern angehalten Einer der
rohen Geſellen gab dem Jungen einen 82
ins Geſicht daß aus Mund und Naſe Blut
floß Die anderen drei Kumpane ſtanden
lachend dabei

Der Nutzen des Maulwurfes
Augenfälliger Beweis

Ein Landwirt hat kürzlich um ſich von der
Rützlichkeit des Maulwurfes zu überzeugen fol
genden Verſuch ausgeführt Jn einen mit Erde
gefüllten Holzbottich wurden 30 Engerlinge 30
Regenwürmer und 2 Maikäfer hineingetan So
dann wurde ein Maulwurf gefangen in den
Bottich geſetzt und darüber ein Drahtſieb geſpannt
damit das muntere Tier nicht ausreißen konnte

Nach 24 Stunden wurde der Bottichund die Erde herausgeſchärrt Als ſie t
der Mandie letzte Handvoll heraus war ſaß

wurf lebensfroh da Er hatte alle 62 Lebeweſen
reſtlos aufgefreſſen und wurde lofort zu weiteren
nützlichen Taten freigelaſſen

Ein großer Tag in Bad Wittekind
ſo hieß die Ankündigung für Sonnabend abend
Man konnte auch ſagen Groß Tanztag in Halledenn vier Kapellen ſpielten zum Tanz auf Doch
nein wir wollen ehrlich ſein nur drei forgten für
Tanzmuſtk denn das halliſche Symphoniſche Or
cheſter unter Leitung von Leo Schönbach bot im
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Garten künſtleriſche Unterhaltungsmuſik Jm
Gatten ſelbſt war wieder eine Tanzfläche auf
gebaut wo nach den beliebten Marimba Band
Klängen der bekannte Apfel nicht zur Erde fallen
konnte Jn der Veranda ierte die Tanz
portkapelle Frauendorf und Saal war die

VenskatJazz Kapelle tonangebend Der umfſichtige
Pächter von Bad Wittekind wußte alſo was
Halles jüngere und reifere Jugend gern hat Ein
zuter Beſuch dankte es ihm Leider war das un
deſtändige Wetter noch immer nicht für längeres
Sitzen im Garten geeignet

Kleiſts Rmphitryon
krſtaufführung in der Bearbeitung von Leopold
äeſger Berlin im SoetheTheater in Lauchſtädt

as anmutig ſtille Land und Badeſtädtchen
2auchſtädt erlebte am Sonnabend einen großen
c der den Glanz ſeiner klaſſiſchen Theaterzeit
vieder aufleben üeß von dem nur die Häuſer
er beiden Dichterkönige Goethe und Schiller und
ie den ſchönen weitherzigen Stil des ſpäten
S Jahrhunderts atmenden Kur und Theater
ebäude künden Die Erſtaufführung des nach m
2uſtſpiel Moliéres bearbeiteten Werkes Heinrichs
en Kleiſt ging in der Jnſzenierung und mit der

e des Jntendanten der Staatlichen Schau
kis e in Berlin Profeſſor Leopold Jeſſner als
Sendung für ganz Deutſchland über die

Ein wirkliches terereignis Nicht nur des
jalb weil die alte Kulturſchicht Halles und ſeiner
Amgebung die Angehörigen unſerer Univerſität
und der alten Familien unſerer Stadt in einer
Ausleſe erſchienen waren wie ſie ſich u wohl
nirgends heute mehr zuſammenfindet Auch nicht
zur deshalb
dem ganzen Reich erſchienen waren und dadurch
sewieſen wie freudig es begrüßt wird wenn ſtatt
der modernen Plattheiten und Kaſſenſtücke die
heute in Berlin faſt alle Theaterabende ausfüllen
einmal ernſthaft der Verſuch gemacht wird wieder
züte klaſſiſche Kunſt zu bieten

Es war ein Theaterereignis vor allem durch die
ünſtleriſche Höhe des Gebotenen

Dem Stück ſelbſt liegen Probleme zugrunde die
Ans Heutigen ferner liegen die aber ſeit Descartes

Jch denke alſo bin ich die Köpfe und Herzen
de Abendlandes tief bewegten und gerade um die
Wende des 18 zum 19 Jahrhundert zur Ent
ſttehungszeit des Amphitryon in Philoſophie und
Dichtung im Vordergrund ſtanden die qualvollen
2ebensfragen was iſt das Jch was iſt das Du
Aus dieſem Fragenkreiſe heraus erwuchs das
Stück deſſen Grundzüge die tragiſchen und komi
hen Konflikte ſind die daraus entſtehen daß
Jupiter der Vater der Götter und Merkur der
Hötterbote und Gott der Schelme ſich in die Ge
talten Amphitryons des Feldherrn der Thebaner
und Soſias ſeines Dieners verwandeln Der

des Stückes läßt den echten Soſias mit dem
jalſchen zuſammengeraten und äble Prügel und
zittere eek am eigenen Verſtande ernien und

upiter weiß in Amphitryons Geſtalt die Liebe
lkmenes der Gattin Amphitryons zu gewinnen
Da kehrt der echte r aus dem Feld

Jager zurück und wird durch Alkmenes Andeutun
gen über das mit ſeinem göttlichen Doppelgänger
c Glück jn eine Hölle von ZweifelnT und an ſeiner nen geſundeni Alinener ſieht ſich ver immeren t c ine de net
n der Geſtalt ihres Gatten bald der wirkliche
atte erſcheint beide ſich gleichend aufs Haar und
iner vom anderen nicht wiſſend was er mit ihr
zjeſprochen und erlebt Schließlich erſcheinen die
seiden Götter als Amphitryon und Soſias gleich
jeitig neben den echten Trägern dieſer Namen
ie Zweifel und die Qualen die Verwickelungen

iberſtürzen ſich Endlich gibt Jupiter ſich zu er
ettnen Volk Frauen und die beiden um ihr Jch

enen fallen anbetend vor dem Göttervater
nieder Jupiter verheißt dem Amphitryon einen
Sohn Herkules der nach 12 gewaltigen Taten als
Hott in den Olymp eingehen wird und ent
ſchwindet dann mit Hermes dem Götterboten

Es gehört ganz große Regie und Schauſpieler
unſt dazu um dieſer Jdeenwelt einer anderen
Zzeit dieſes für uns Heutige ungewohnte und un
vermittelte Nebeneinander bitterſter J und

erbdrolligſter Komik zu harmoniſcher Wirkung
u bringen Aber das Meiſterſtück gelang Und
Z1 machte die Aufführung zu einem wirklichen
Sreignis

Die beiden beſten Leiſtungen boten Albert
lorath als Soſias und Lina Loſſen als Alkmene

FlIorath wußte von der erſten Sekunde an zu
eſſeln der beſte Beweis wirklicher Meiſterſchaft
er Schauſpielkunſt und in ſeiner dummdreiſten

fiffigkeit ſeiner hoffnungslos unkriegeriſchen
engſtlichkeit und ſeiner re derziger Anhänglich

keit einen Typ zu ſchaffen der ſeines berühmten
Arbildes des Sancho Panſa Don Quichotes wür
zig war Lina Loſſen in ihrer ſcheuen Schön

t machte den tragiſchen Konflikt der Liebe und
reue in die eines Gottes ſchlimme Täuſchung ſie

warf trotz der ungewöhnlichen Schwierigkeit der
Rolle zu einem unvergeßbar ſchmerzlichlieblichen
Erlebnis Elſa Wagner ſpielte die undank

bare Rolle der verliebken Tantippe Charis der
Gattin des Soſias mit feiner Mäßigung und be
zwingender Komik und Alexander Granach
als Hermes und falſcher Soſias wußte die drolligen

dieſes Sancho Panſa meiſterhaft mit dem
göttlicher Ueberlegenheit zu umkleiden

Nicht ganz ſo gut gelang es im Anfang Karl
Ebert als Jupiter die geheime Götterwürde

ber ſeinem Urbild dem echten Amphitryon
fühlbar zu wachen erſt allmählig arbeitete er ſich
ganz in ſeine Rolle ein Ferdinand Hart
batte als Amphitryon zweifellos die ſchwierigſte
Aufeahe denn dieſem im Autoritätsbewußtſein

begl

weil zu der Aufführung Kritiker aus

Jubelfeier der Hiſtoriſchen Kommiſſion
Das halliſche Stadtarchiv noch immer in Magde burg Halleſches Urkundenbuch

Nachdem am Sonnabend nachmittag 2 Uhr im
Provinzialmuſerym eine Geſchäftsſitzung der Hiſto
riſchen Kommiſſion ſtatigeſunden hatte folgten
eine große Zahl von Mitgliedern und Gäſten der
Einladung des Magiſtrats unſerer Stadt zu einer
Abendveranſtaltung im Rathaule Unter den Er
ſchienenen bemerkte man als Vertr er der Pro
vinz Herrn Landeshauptmann Hübener Die
obere Diele des Rathauſes war in einen Feſtſaal

n pdelt wo der Magiſtrat ſeine Gäſtef be
rtete
Herr Bürgermeiſter Seydel begrüßte die Er

chienenen im Namen des Magiſtrats und der
tadt Halle auf das herzlichſte Er wies darauf

in daß unſere Provinz insbeſondere aber unſere
tadt und ihre Umgebung älteſter deutſcher Kul

turboden exinnerte an die Männer die ſich
um ſeine Erforſchung im Rahmen der Hiſtoriſchen
Kommiſſion beſonders verdient gemacht haben
und als ſtolzes Wahrzeichen der ſegensreichen
Wirkſamkeit der Kommiſſion unſer Muſeum für
Vorgeſchichte entſtehen ließen Angeſichts
der Reichhaltigkeit der darin aufbewahrten Ur
kunden müſſe man ein hiſtoriſches Denkmal von
höchſter Bedeutung um ſo ſchmerzlicher vermiſſen

Das halliſche Stadtarchiv

das im Jahre 1806 vor den Franzoſen Mdeburg gerettet w dort aber bis a e
durchaus unfreiwillig langes Aſvl gefunden hat
Herr Bürgermeiſter Seydel wandte ſich dabei an
den Vorſitzenden der H den Direktor des Mag
deburger Stadtarchivs Dr Möllendorf mit der
Bitte das halliſche Stadtarchiv wieder in die

ände ſeiner rechtmäßigen Beſitzer gelangen zu
aſſen und fuhr fort

Die r s Volkes in ſeine Vorgeſichte iſt von größbtem Wert Heute müſſen wir
mit Bedauern ſehen daß allzuviele glauben
Neues ohne Anknüpfung an Vergangenes ſchaffen
zu können So fehlt in unſerer Provinz auch das
was in anderen ſtets von neuem zu Tage tritt
das Provinzialbewußtſein Ein Volk das ſeine
Vergangenheit gering achtet ſorgt ſchlecht für
T ufer Mangelnde Staatsgeſinnung und

arteihader ſind die Haupturſachen aller Not
Der Redner ſchloß mit dem Wunſche daß aus

der Pflege der heimatlichen Geſchichte wie ſie ſich
eſonders die g K zur Aufgabe gemacht hat

die Liebe zur Heimat und zum Vaterlande aufs
neue erwachſe

Staatsarchivdirektor Dr Möllendorf legte in
ſeiner Erwiderung die Gründe dar die das Ver
bleiben des halliſchen Stadtarchivs in Magdeburg
ſeiner Meinung nach rechtfertigten kündigte eine
baldige Vollendung des Urkunden
buches der Stadt Halle an das ſeit 1903
in Bearbeitung iſt und dankte dem Magiſtrat für
den außerordentlich herzlichen Empfang

Nach Aufhebung der Tafel hielt angeregte
Unterhaltung Wirte und Gäſte noch lange in an
geregter Unterhaltung beiſammen

Am Sonntag vormittag 11 Uhr verſammelten
ſich die Mitglieder der Hiſtoriſchen Kommiſſion
und des Magiſtrats ſowie eine große Anzahl von
Abgeſandten ſtaatlicher Behörden und der hiſtoriſchen Vereinigungen anderer Provinzen im

W r wo Staatsarchivirektor
Der Redner behandelte in ausführlicher Dar
ſtellung das Thema Fünfzig Jahre Hiſtoriſche
Kommiſſion für die Provinz Sachſen und für An
halt Eine Wiedergabe des Vortrags können
wir uns indes erſparen nachdem wir aus der
M der Herrn Profeſſor Dr Sommerlad einen

ufſatz über das gleiche Thema in unſerer Sonn
tagsausgabe gebracht haben

Dr Möllendorfadie Feſtrede hielt

Nachdem der Redner unter lebhaftem Beifall
der Verſammlung mit einem hoffnungsvollen
Ausblick in die Zukunft der Hiſtoriſchen Kom
miſſion und ihrer Arbeit geendet hatte ergriff
Landeshauptmann Hübener das Wort Er
überbrachte die Glückwünſche des Provinzialver
bandes und der Provinzialverwaltung und fuhr
dann fort Dieſe Jubelfeier iſt uns eine beſon
derer Freude nicht nur wegen des engen organi
ſatoriſchen gang der H K mit unse au er weil wir ſelbſt Jubilareind Auch die ProvinzialverwaltungSachſen hat vor kurzem auf ein 50jähriges
Beſtehen zurückblicken können doch feiern wir
den Tag nicht aus guten Gründen Auch der Pro
vinzialverband der 1825 auf ſtädtiſcher Grund
lage geſchaffen wurde konnte ein ſtilles Jubiläum
begehen Und noch ein drittes Jubiläum war
der Provinz vor kurzem beſchieden Wenn die
Rheinlande ihre 1000jährige Zugehörigkeit zum
Reiche feierten ſo waren das auch für uns Tage
des Gedenkens denn König Heinrich und ſeine
Sachſen waren es die die Rheinlande dem Reiche
gewannen wie es auch wiederum ein Sachſe Bis
marck war der das Reich zum zweiten Male zu
ſammenſchloß Die zrovinziglächnſc Geſchichte
iſt preußiſche deutſche ja Weltgeſchichte Das
Fehlen des Provinziälbewußtſeins iſt daher dop
pelt bedauerlich denn die idealen Dinge ſind auf
lange Sicht immer die ſtärkſten Faktoren des
Fortſchrittes

Der Redner betonte am Schluſſe ſeiner Aus
führungen daß die Provinz r die Hiſtoriſche
Kommiſſion alles nur Mögliche tun wolle

Als zweiter in der Reihe der Gratulanten er
riff Stagatsminiſte Müller Anhalt dasort Der Redner ſchilderte beſonders die Ge

ſchichte der heimatlichen Geſchichtsforſchung in
Anhalt und deren endlichen Anſchluß an die
Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen

Jm Namen der Univerſität Halle Wittenberg
re S Vagnifizenz der Rektor Prof Dr
Fleiſch mann Er erinnerte daran daß eine
große Zahl der bedeutendſten Mitglieder derHiſtoriſchen Kommiſſion wie z B Prof Dümm
ler der zehn Jahre und Prof Lindner der ſogar
30 Jahre ihren Vorſitz führte aus den Reihen der
Dozentenſchaft der Univerſität kamen Das gibt
der Univerſität das Recht zu fühlen daß ſie aufs
engſte mit der Hiſtoriſchen Kommiſſion verwachſen
iſt Die Univerſität iſt auch eine Stätte an der
das Provinzialbewußtſein ohne Kantönligeiſt ge

flegt wird und immer ſtärker gepflegt werden
oll Prof Dr Fleſſchmann wies beſonders da
rauf hin daß dex Boden unſerer Provinz auch
eine Pflegeſtätte des deutſchen Rechts von je her
geweſen ſei Sachſenſpiegel zollte der Arbeit
der Hiſtoriſchen Kommiſſion bewundernde Aner
kennung und ſchloß mit den Worten Wer vieles
gibt von dem wird mehr erwartet

Es würde zu weitkführen alle die Glückwünſche
der Vertreter Magdehburas und der Univerſitäten
Leipzig Jena und Berlin im einzelnen zu ge
denken Schriftliche

t Glückwünſche
waren eingegangen vom preußiſchen Miniſter ſu
Kunſt und Volksbildung vom Oberpräſidenten
und vom Vizepräſidenten unſerer Provinz von
der Regierung in Magdeburg vom Oberbergamnt
von der Halleſchen Pfännerſchaft und von zahl
reichen Geſchichtsvereinen des Reiches

z Zum Andenken an dieſe Jubelfeier der Hiſto
riſchen Kommiſſion wurde jedem Teilnehmer das
Jahrbuch der H Bd 2 und die ſoeben voll
endeten Mitteldeutſchen Lebensbilder über
reicht die eine ausgezeichnete Sammlung von
Biographien hervorragender Perſönlichkeiten des
19 Jahrhunderts darſtellen

Mit einem
burg fand die ubelfeier ihren Abſchluß Sch
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und Liebesverlangen gleich ungeſtümen im
Grunde etwas ſimplen Krieger und Fe herrn hat
der Dichter wirklich herzlich ſchlecht bedacht als
er ihm dem Sterblichen den Oberſten der Götter
als Nebenbuhler bei Akleme und bei Dienerſchaft
Heerführern und Volk an die Seite ſtellte Ein
noch größerer Schauſpieler hätte die Undankbarkeit
dieſer Rolle vielleicht noch etwas beſſer zu über
winden gewußt aber auch Hart blieb durchaus im
Rahmen des Ganzen

ie Regie Jeſſners war ganz einfach
meiſterhaft Als ob es überhaupt keine Schwierig
keiten gäbe dieſes zeitfremde und für uns Heutige
leicht geradezu etwas abſurde Stück dem jetzigen
Geſchmack anzupaſſen rollte das Spiel vor dem
einen Szenenbild das von Prof Thierſch in
lichten Farben und klaren Linien ausgezeichnet
erdacht war in reibüngsloſer Lebendigkeit und
Natürlichkeit in klaſſiſcher Einfachheit und Größe
ſich ab Der Geſamteindruck war der an
mutigſter Leichtigkeit und einer trotz aller Komik
und tiefen Tragik verſöhnlichen aus dem Alltag
r Päi reine Sphäre edler Kunſt erhebenden

arheit
Der ſtürmiſche Beifall kam aus ſonſt ſelten

berührten Tiefen des Geiſtes und Herzens und war
von Regie und Schauſpielern vollauf verdient
Dem Lavchſtädter Theaterverein Halle muß man
Dank zollen daß es durch Arrangierung einer
ſolchen Premiere und Meiſteraufführung das
Augenmerk aller Kunſtfreunde Deutſchlands ſo er
folgreich auf Lauchſtädt und unſere engere Heimat

gelenkt hat Dr H Elze
Amflicher Wetterdieuft

Nachdruck ur mit Genehmigung d Mringhſchen
Landeswetterwarte Weimar

Der warme weſtliche Luftſtrom auf der Süd
eite des isländiſchen Hochdruckgebietes über
lutet ganz Weſt und Miiteleuropa Hierdurch
treten ſtellenweiſe ausgedehnte Wolkenfelder

auf auch ſind überall die Temperaturen etwas
angeſtiegen Jn den nächſten Tagen werden
wir noch das warme größtenteils aber vor
wiegend trockene Wetter behalten

Vorherſage Wechſelnde
trocken und warm

cher Witterungsbericht 20 6 Ohr ebendt
21 6 7 Uhr morgens Baromerer Airlimeter 735 3 756,5
Therrometer C 14 6 14 9 Rel Feuchhiakeit 50 49
Wind NNW I NW I Maremnum der Temparatur am 20
22 1 C Mirimum in der Nacht vom 20 6 z 21 2 106 C
Niederichiäge am 21 6 7 Uhr worgens 0,4

Bewölkung

Kur für Damen
Modenſchau im Hauſe Huth Co

Das war Freitag und Sonnabend ein Zuſtrom
ſchöner Frauen nach der Großen Steinſtraße Die
Aufregung Was werden wir zu W bekommen
Das Programm verſpricht viel noch nie Geſehenes
ſoll vorgeführt werden

Schnell füllt ſich das Haus die Spannung er
reicht höchſte Höhe Das erſte Klingelzeichen Ge
dämpfte Muſik ſetzt ein Nur die letzten Schlager

natürlich und zwar zuerſt Für Dich für
Dich hab ich was mitgebracht

Die Anſagerin bereitet vor auf das Kommende
Die Firma Huth S Co denkt trotz der jetzigen
kühlen Sommerwitterung an das was uns dienen
ſoll Reueſte Badeanzüge für Seebad und Strand
in heißer Sonnenglut zu tragen Die Augen
weiten ſich geſpannt hängen die Blicke an der
kleinen Bühne Schon naht ſich in rhythmiſch
wiegendem Gange der erſte Mannequin Schlank
und biegſam gewachſene junge Damen zeigen wie
Hüft und Büſtenhalter ſowie ſeidene märchen
hafte Morgenröcke und zarte Trikotwäſche den
weiblichen Körper in ſchönſter edelſter Linie

eſteſen im Hotel Stadt Ham

zeichnen Selbſt die ſtärkſte Dame wird biegſam
wie eine Gerte daherwandeln

Kurze Pauſe Prickelnde Muſik tönt weiter
Jn maleriſch ſchöne Bademäntel gehüllt an Hand
koketter Sonnenſchirmchen betreten weitere Grazien
die Bühne Sich anſchmiegend dem Klange der
Muſik gleiten die weichen Bademäntel langſam
zu Boden Atemſtockend bewundern die Zu
ſchauerinnen die berückend ſchönen und doch ſo
knappen teilweiſe ſogar mit Pelz verbrämten
Bade oder Strandonzüge ſeltſame

Kreuzungen zwiſchen männlicher Badehoſe
und Büſtenhalter

Aus der früheren bunten Farbenpracht iſt das
ruhige Schwarz mit leichten Beſätzen geworden
Daneben erregen weiteres Jntereſſe Badeanzüge
mit Pumphöschen mit koketten Bänderchen vom
Rücken herunter gezackten und geſchlitzten Fri
ſürchen und anderem Elfen und Nymphenſchmuck

Alſo das haben wir in der nächſten Badeſaiſon
zu erwarten Jm Geiſt ſchon ſieht ſich jede von
Halles ſchönſten Frauen am Oſt oder Rordſee
ſtrand am Lido oder vielleicht gar im Luiſen
bad an der Saale hellem Strande in Huths
eleganten Badetoiletten einherſchweben

Und iſt das Leben am Strande vorüber ſo
beginnt die Réunion Auch für dieſe Fälle für
Straße Strand und Diele für Tanzſaal und
Promenade führte die Firma Huth noch zahlreiche
Modelle aus ihrem eigenen Atelier vor Es war
das Schönſte und Eleganteſte für Bekleidung des
weiblichen Körpers das Künſtlerhände ſchaffen
konnten Sie ſind außerordentlich graziös die
neuen Sommerkleider mit ihren kurzen pliſſierten
oder reich geſtickten Röcken die bei jeder Be
wegung zart hin und her ſchaukeln und meiſt in
hellen Tönen gehalten ſind Geblümte oft hand
gemalte Foulands und Crepes de Chine ſowie
Waſchſeide gehören wohl mit zur großen Mode
Es geht etwas unendlich Heiteres und Jugend
liches von dieſen hellen Farben aus

Anhaltender Beifall lohnte die Firma Huth
für alles Gebotene Es leert ſich das Haus
Nun Sonnenſchein komm Uns halliſche Damen
findeſt du bereit Komm Männerwelt ſieh u
ſtaune Wir werden ſiegen L W

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen

Stadttheater Heute Montag 8 Uhr Beatrice
und Benedict hierauf Gianni Schicchi Diens
tag 8 Uhr Der Sturm mittwoch 8 Uhr Beatrice
und Benedict hierauf Gianni Schicchi Don
nerstag 8 Uhr Der Sturm Am Freitag geht
Lortzings Waffenſchmied neu einſtudiert in
Szene

Solbad Wittekind Dienstag und Mittwoch
früh nachmittags und abends Konzerte des Hall
Sinfonie Orcheſters S Anzeige

e

Geſchäſtsverkehr

i als Ratjon Jn der amerikaniſchen Mritte
iſt durch einen Erlaß Kaugummt als offizielle Rativn
eingeführt worden der der Seſagns einſchl
der Unteroffiziere erhält pro Woche 1 Gramm
Ueber die Verwendung des Kaugummis während des
Dienſtes iſt ein Reglement in acht Paragraphen erlaſſen
worden

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender Dienstag den 22 Juni 1926

Wirtſchaftsrundfunk 10 2,45 5,16 6 6,20 Uhr
Rundfunk für Unterhaltung und Belehrung 10,05 Uhr
Verkehrsfunk und Wetterdienſt 10,15 Uhr Was die

bringt 11,45 Uhr terdienſt und Voraus
e eutſch und Eſperanto der Wetterwarten Dresden

agdeburg Weimar 12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 UhrNauener Jeit chen 1,15 Uhr Preſſe und Börſen
bericht 3 bis 4 Uhr Drahtübertragung aus Berlin
Deutſche Welle Pädagogiſcher Rundfunk des tral

inſtituts 8 Uhr T M Alfieri und Frl van Eyſeren
Spaniſch für Anfänger 3,35 Uhr Direktorin von
Röſſing Die Lehrkräfte der Verkäuferinnenſchule

Rundfunkorcheſters Dirigent Hilmar Weber Die
moderne Operette 1 Il adame Pompadour
2 Gilbert Katja die nzerin 3erſten Liebe goldne Zeit 4 Weinert Das Radiomädel
5 Stolz Mädi 6 Hirſch 7 Gfaller Derdumme Auguſt 8 Kälmän Gräfin Mariza 6,30
bis 7 Uhr Leſeproben aus den Neuezrſcheinungen auf
dem Büchermarkt 7 bis 7,30 Uhr Vortrag Hofrat
Prof Dr r von der Leipziger Univerität Großſtädtiſche Milchverſorgung 7,30 bis 8 Uhr

heimrat Prof Dr F Rinne Direktor des
Jnſtituks für Mineral und Petrographie der Uni
verſität Leipzig Neue Unterſuchungen über die Chemie
der Erde 8,15 Uhr Sinfoniekonzert Dirigent Alfred
Szendrei Soliſt Michael dora Klavier Berlin
Das Leipziger Sinfonieorcheſter Anſchließend etwa
9,45 u Preſſebericht und Sportfunk Darauf
Funkbrettl

ZlammerisMai zen
das Krafrmehl und Gebäck

eeeeccoaocohobvvottsbaeeeEigentum und Berlag Saale Zettungs Geſellſchaftm b H Druck Sr enet G ft v ewy
n a d S Berantwortlich für den redaktionellen

Dr Walther Werner Halle a d für den
Anzeigent oettger Halle a d S preche rer za riftleitung h t n etunverlangter anuſkri teDird keinerlet Gavahr Abernd men

4,30 bis 5,15 Uhr e des Leipziger

at e Aſtteldeutshe Bäwere Fad Ausctelln

vom I9 24 um auf dem Golöodo oben er Saalschlossbraueroſ
T

m Hie Besucher der Husstellung nahen glietichzeſtig unentgeltlichen Zutritt zum im Auantellungepark
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